
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) für den Onlineshop – 

Das RitterGut GbR 

§ 1 Geltungsbereich und Vertragspartner 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Verträge über den Kauf von Waren, 

die über den Onlineshop von Das RitterGut GbR (Lehn 28, 02627 Hochkirch, E-Mail: info@das-

rittergut.de, Web: www.das-rittergut.de) – nachfolgend „Verkäufer“ oder „Kommissionär“ genannt 

– mit Kunden abgeschlossen werden. Sämtliche angebotenen Artikel stammen aus 

Kommissionsverkäufen von Drittanbietern (Kommittenten). 

§ 2 Vertragsschluss 

Die Darstellung der Produkte im Onlineshop stellt kein rechtlich bindendes Angebot, sondern einen 

unverbindlichen Online-Katalog dar. Durch Anklicken des Buttons „Jetzt kaufen“ / „Bestellung 

abspeichern“ geben Sie ein verbindliches Angebot zum Kauf der im Warenkorb enthaltenen Waren 

ab. Der Vertrag kommt zustande, wenn wir Ihre Bestellung durch eine Auftragsbestätigung per E-

Mail oder durch Lieferung der Ware innerhalb von zwei Werktagen annehmen. 

§ 3 Zustand der Ware – „Gekauft wie gesehen“ und Gewährleistungsausschluss 

1. Gebrauchtwaren / Kommissionsware: Alle im Onlineshop angebotenen Artikel sind gebrauchte 

Kommissionswaren, die von Kunden (Kommittenten) zur Verfügung gestellt wurden. 

 

2. Gekauft wie gesehen: Die Waren werden im jeweiligen Ist-Zustand („gekauft wie gesehen“) 

verkauft. Der optische und technische Zustand ergibt sich aus den Produktbeschreibungen und den 

dazugehörigen Abbildungen im Onlineshop. 

 

3. Ausschluss jeglicher Sachmängelhaftung (Gewährleistung): Da es sich um Kommissionsware von 

Privat bzw. gebrauchte Kommissionsgegenstände handelt, wird jegliche Gewährleistung und 

Haftung für Sachmängel (Materialfehler, verdeckte Mängel, Verschleißerscheinungen etc.) 

ausdrücklich ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere auch für nicht von außen erkennbare, 

verdeckte oder innere Beschädigungen der Kommissionsware (z. B. innere Brüche oder Mängel bei 

Satteln oder sonstigem Reitsportzubehör, Kernschäden, Polstermängel oder Vorschäden durch den 

vorherigen Besitzer/Kunden), auf die der Verkäufer keinen Einfluss hat und die von außen nicht 

ohne zerstörende Prüfung erkennbar sind. 

§ 4 Haftungsausschluss für Vorbenutzung 

1. Keine Haftung für Vorlasten: Der Verkäufer (Das RitterGut GbR) übernimmt keinerlei Haftung für 

Schäden, Mängel, Folgeschäden oder Beeinträchtigungen jeglicher Art, die durch die Vorbenutzung, 

Handhabung, Lagerung, Behandlung oder sonstige Einwirkungen durch den Kunden oder Dritte vor 

der Übergabe an den Verkäufer entstanden sind. 

 

2. Umfassender Haftungsausschluss: Für sämtliche von Kunden für die Kommission zur Verfügung 



gestellte Ware wird – im gesetzlich zulässigen Rahmen – keinerlei Haftung für Mängel, 

Materialermüdungen, innere Beschädigungen (z. B. an Sätteln, Steigbügeln, Decken, Trensen etc.) 

oder sonstige Fehler übernommen, es sei denn, dem Verkäufer (Das RitterGut GbR) fällt grobe 

Fahrlässigkeit oder Vorsatz zur Last. 

§ 5 Ausschluss des Widerrufsrechts 

Da es sich um gebrauchte Kommissionsware handelt und um zu verhindern, dass Artikel nach 

Nutzung oder durch nachträglich entstandene Mängel/Beschädigungen retourniert werden, wird 

ein Widerrufsrecht für im Onlineshop gekaufte Artikel hiermit ausdrücklich ausgeschlossen. Mit 

dem Kauf erklärt sich der Kunde ausdrücklich damit einverstanden, dass ein Widerruf und eine 

Rücksendung der Ware ausgeschlossen sind. 

§ 6 Besichtigung vor Ort & Sattelanprobe 

1. Besichtigung vor Ort: Kunden haben die Möglichkeit, die angebotenen Waren nach vorheriger 

Terminvereinbarung direkt vor Ort bei Das RitterGut GbR anzusehen und zu prüfen. 

 

2. Sattelanprobe / Lieferung zur Ansicht: Auf ausdrücklichen Wunsch des Kunden kann 

beispielsweise ein Sattel oder andere Ware gegen volle Übernahme der Fahrt- bzw. 

Transportkosten durch den Kunden zur Anprobe oder Ansicht gebracht werden. Die genauen 

Modalitäten und Kosten hierfür werden im Vorfeld individuell vereinbart. 

§ 7 Eigentumsvorbehalt 

Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung des Kaufpreises im Eigentum des 

Verkäufers bzw. des jeweiligen Kommittenten. 

§ 8 Schlussbestimmungen 

Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages bzw. dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam 

sein oder werden, so wird dadurch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Es 

gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 


